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E Auszeichnung. 

| E. No 1198/Adj. Seine k. u. k. Hoheit der durchlauchtigste Herr Erzherzog FRANZ SALVATOR 
3 > haben als Protektor-Stellvertreter der Vereine vom Roten Kreuze der Monarchie in von 
: Seiner k. u. k. Apostolischen Majestät Allerhöchst übertragenem Wirkungskreise mit. 
4 höchster Entschliessung vom 18. Apri! 1916 der freiwilligen Krankenpflegerin Fräulein 


MARIANNE MALASIEWICZ in Noworadomsk in Anerkennung besonderer Verdienste 
um die militärische Sanitätspflege im Kriege, die Bronzene Ehrenmedaille vom Roten 
Kreuz mit der Kriegsdekoration taxfrei zu verleihen geruht. 


115. 


Kundmachung betreffend die Aufnahme von Einheimi- 
schen zur k. u. k. Gendarmerie in den besetzten Gebieten 


Polens. | 
(M. G. G. Erlass IX. Prás. N 5695/16 vom 15/5. 1916.) 
E. No 1166/Adj. Die k. u. k. Militärverwaltung in den besetzten Gebieten Polens hat die Heran- 


Ne 13166/5. 


128. 


ziehung freiwillig sich meldender Einwohner des Okkupationsgebietes zum Gendar- 
meriedienste in diesem Gebiete genehmigt. 


Dieser freiwillige Eintritt ist—da die k. u.k. Gendarmerie in den besetzten 
Gebieten Polens ein integrierender Bestandteil des k. u. k. Heeres ist — dem zufolge 
Allerhöchster Entschliessung vom 1. Oktober 1914 bewilligten freiwilligen Eintritt in 
die k. u. k. bewaffnete Macht gleichzuhalten. _ 


1. Bedingungen für die Auínahme. 
a) Volle Kriegsdiensttauglichkeit und ein Alter zwischen 20 und 30 Jahren, 


b) gerichtliche Unbescholtenheit, 


c) Kenntnis der polnischen Sprache in Wort und Schrift, wobei Bewerber, wel- 
che auch der deutschen Sprache mächtig sind, vorzugsweise berücksichtigt werden, 


d) lediger Stand oder kinderloser Witwerstand, 


e) Verpflichtung, mindestens vier Jahre bei der Gendarmerie in den besetzten 
Gebieten Polens aktiv zu dienen. 


Minderjährige bedürfen zum freiwilligen Eintritt der Zustimmung des Vaters 
oder Vormundes, welche schriftlich erklärt und von der Gemeinde bestätigt sein muss. 


z ’ 2. Gebührenbestimmungen: 

Die Aufnahme erfolgt zunächst auf 6 Monate; nach dieser Probezeit erfolgt 
die Übersetzung zur Gendarmerie. 

Die Anfangsgebühren betragen — nebst dem systemisierten Etappenrelutum 


(derzeit 3 K 12 h)— 2 K 74 h an Löhnung und 1 K 20 h an Feldzulage pro Tag.‘ 


Jeder Bewerber hat brauchbare Bekleidung, Beschuhung und Wäsche mitzu- 
bringen, erhält aber in weiterer Folge ärarische Montur, Schuhe und Rüstung. 


Jedem Gesuche ist nebst den sonstigen Originaldokumenten (Taufschein, 
Schulzeugnisse etz.) auch ein vom Bewerber eigenhändig geschriebener Revers in deu- 
tscher oder polnischer Sprache folgenden Inhaltes beizulegen. 


REVERS. 


Ich verpflichte mich für den Fall meiner Aufnahme in die k. u. k. Gendarme- 
rie für die besetzten Gebiete Polens bei dieser Gendarmerie wenigstens vier Jahre 
aktiv zu dienen. 


Datum Unterschrift: 


2 Zeugen: 
Die Aufnahmsgesuche der Bewerber haben bis längstens 25. Juni 1916 beim 


k. u. k. Kreisgendarmeriekommando Noworadomsk einzulangen. 
Die Aufgenommenen unterstehen vom Tage’ ihres Eintrittes zur RIE ENES 


den militärischen Strafgesetzen und Disziplinarvorschriften in gleicher Weise wie die 
Angehörigen des k. u. k. Heeres. 


116. 


Obligatorische Feuerversicherung. 


Im Nachhange zur hierstelligen Verordnung Ne 61 (verlautbart im XIII. Stück 
dé Amtsblattes vom 2./4. 1916) werden nunmehr die Namen der Beamten bei der in 
Noworadomsk errichteten Kreisverwaltungstelle der Feuerversicherungsgesellschaft auf 
Gegenseitigkeit in Warschau bekanntgegeben : 


Z. 928/16 F. A. 


No 2831/4. 


Jözef Krasowski, Schätzungsmeister, 

Boleslaus Rychlowski, Gehilfe des Schätzungsmeisters, 
A. Bryl, y » 
J. Lubański, Sekretär. 


” 


Die Bürolokalitäten der Kreisverwaltungstelle befinden sich in Noworadomsk, 
Czestochowskagasse Ne 20. 


Da bisher die an die staatliche Feuerversicherungsanstalt abzuführenden Prä- 
mien in russ. Währung zahlbar waren, hat die Feuerversicherungsgesellschaft auf Ge- 
genseitigkeit in Warschau, welche die Weiterführung der bestehenden wechselseitigen 
Zwangsversicherung im k. u. k. Verwaltungsgebiete übernommen hat, nach Art. 1134 
und 1243 Cod. Nap. Anspruch darauf, diese Prämien in derselben Valuta zu erhalten, 
in welcher die Versicherung abgeschlossen wurde. 


Die Gemeindeämter werden daher angewiesen, die aus den Jahren 1914 und 
1915 rückständigen Prämien in russ. Währung abzuverlangen, einzuziehen und in die 
Kreiskassa abzuführen. 


317, 
Zigaretten deutscher Provenienz. 


In nächster Zeit erscheint im öffentlichen Verschleiss eine Zigarettensorte 
deutscher Provenienz ,Okassa Zarotto“ mit Kartonmundstück in Kartonschachteln 
ohne Banderolle im Preise von 3'/, Heller. 

Diese Zigaretten stammen aus den k. u. k. Tabakmagazinen und werden zum 
allgemeinen Verschleisse zugelassen. 

Die unterstellten Kontrollorgane (Finanzwache event. auch Gendarmerie) ha- 
ben diese Zigarettensorte im Preisverzeichnisse bei den Trafikanten vorzumerken. 

118. 

Verzeichnis der im Monate Mai 1916 ausgefolgten 
Waffenpässe, Jagdkarten und Jagdzertifikate. 
Gadzinowski Leon Klizin Waffenpass No 267 Jagdkarte M 213 
Ordanik Frau Niedospielin e 268 + 214 
Kuchciński Stanislaus Koniecpol E 269 $ = 
Jasienska Anna Konin $ 270 A 215 
Kobierzycki Anton Józef Cieletniki K 271 j 216 
Urbanek Otto k.u.k. M. R. R. Noworadomsk Š 272 = 217 
Piekarski Jözef Siemkowice x 273 j 218 
Graf Franz k. u. k. Major Kreiskomdt-Stellvertreter „ 274 > 219 
Godlewski Tadeusz Garnek $ 275 » 220 
Olczyk Józef Sulmierzyce » 276 » ar 
Jasienski Ryszard Dabrowa $ 277 » ne 
Wentland Ludwig Witkowice 4 278 “ 221 
Chmielewski Boleslaus Klizin A 279 A 222 
Starostecki Bronislaus Krosno » 280 3 223 
Slabik Władysław Kobiele — => Es _Jagdzertifikat Ne 122 
Dutka Adam . Ciezkowice — — as A 123 
Swierczynski Bolesław Kocierzowy = — — i 124 
Swierczyński Edmund > => Fe — 5 125 
Staszewski Władysław t — ==: — à 126 
Staszewski Adam H — — — A 127 
Dyguda Walenty Piaszczyce — — —. p 128 
Tura Franz - y — — — = 129 


119. 
Richtpreise für den Monat Juni 1916. 


(Verlautbart mit Kundmachung vom 31./5. 1916) 


a 11947/18. 


Das k. u. k. Kreiskommando in Noworadomsk hat für den Bereich des Kreises 
für die Zeit vom 1.—30. Juni 1916. folgende Richtpreise festgesetzt: 
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120. 


Entschädigung für nach Deutschland abtransportierte 
beschlagnahmte Stoffe u. Waren durch die Reichsent- 
schädigungskommission. 


Über Ersuchen des Kommissärs der Reichsentschädigungskommission in Czen- 
stochau wird folgendes verlautbart: i 


Alle Inhaber von Aufnahmebogen, Gutscheinen, Empfangsbestätigungen pp. über 
beschlagnahmte Rohstoffe, halbfertige und sonstige Waren, die durch deutsche Trup- 
penteile, Orts-Kommandanturen oder Zivil-Verwaltungen nach Deutschland abtransportiert 
worden sind, werden hiermit aufgefordert, zwecks Prüfung und Regelung ihrer An- 
sprüche die Urschriften dieser Beschlagnahmeurkunden umgehend bei dem Kommissár 
der Reichsentschädigungskommission, Büro: Czenstochau, Szelna, Parkstrasse 14 in der 
Zeit zwischen 9 und 12 Uhr vormittags gegen Empfangnahme einer Quittung einzureichen. 


Beschlagnahmen, die für den unmittelbaren Feldgebrauch der Truppen erfolgt 
sind, insbesondere Nahrungsmittel für Mann und Pferd, und Genussmittel, die zur 
Verpflegung der Truppe bestimmt waren, kommen hier nicht in Betracht. 


Der k. u. k. Kreiskommandant 
Franz Mussak m. p. 
Oberst. 


CRA 


N 13380. 


133. 


Steckbrief. 


Der wegen Diebstahls beim KAISERL. DEUTSCHEN BEZIRKSGERICHT in 
TSCHENSTOCHAU in Untersuchung befindliche NIKODEMUS LEWANDOWSKI aus 
Ostatni-Grosz bei Tschenstochau, in Radczons, Kreis Szerpiecz, geboren, 37 Jahre alt, 
Tischler von Beruf, letzter Aufenthalt in Tschenstochau, ist am 7. Mai d. J. aus dem 
Gerichtsgefängnis entwichen, obwohl er an den Händen leicht gefesselt war. 


PERSONENBESCHREIBUNG: 


1 m. 65 cm. (mittelgross), kräftig, blond, roten Schnurrbart, bleiches und läng- 
liches Gesicht, hohe Stirn, graue Augen, Augenbrauen dunkel, Nase lang und spitzig, 
Mund breit, Zähne gut, Kinn spitz, Hände und Füsse gewöhnlich, Gang und Haltung 
ebenso, Ohren abstehend und gross, spricht polnisch. BEKLEIDUNG: Hose, Wolljacke, 
Weste, Rock, Uberzieher, Stiefel, Strümpfe und Mütze. 

Da LEWANDOWSKI gefesselt war, ist es nicht ausgeschlossen, dass er bei 
Abfeilen der Handschellen Verletzungen an den Handgelenken erlitten hat. $ 


Sämtliche Kommanden, Gerichte, Sicherheitsorgane und Behörden werden er- 
sucht, nach dem Obgenannten zu fahnden, ihn im Betretungsfalle zu verhaften, dem 
Gerichtsgefängnis in Tschenstochau zuzuführen und hievon dem kaiserlich - deutschen 
Bezirksgericht in Tschenstochau zu den Akten D. 24/16 /J. 217/16/ Mitteilung zu 
machen. : 


r 


